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Hoffnung hat viele Gesichter und Orte 

 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Mitchristen, liebe Leser, 

das Heilige Jahr der Hoffnung geht in die Zielgerade. Unser an Ostern verstor-
bener Papst Franziskus hat mit diesem Motto in einer Zeit großer Krisen und 
Herausforderungen offensichtlich eine ermutigende Perspektive für die Sehn-
sucht der Menschheit gegeben, so dass es eine erstaunliche Resonanz gefun-
den hat: „Jesus Christus ist der Grund dieser Hoffnung!“ (Römerbrief 5,5) 
war die einfache und klare Botschaft, die motivierte. „Pilger der Hoffnung – 
Zukunft gemeinsam gestalten“ hieß deshalb das Jahresmotto unserer Pfarrei, 
mit dem wir unsere Osterkerzen gestalteten. In den großen Gottesdiensten 
wurde das Thema immer wieder aufgegriffen. Viele, auch aus unserer Pfarrei, 
machten Pilgerwege.  Millionen Menschen machten sich als „Pilger der Hoff-
nung“ auf den Weg nach Rom und erlebten dort Weltkirche. 

Es gibt zahlreiche Orte der Hoffnung, bzw. Segensorte, zu denen ich nicht nur 
die Begegnungen und Feste der Pfarrei zähle, sondern auch viele weitere heil-
same Orte, in denen Nächstenliebe gelebt wird, in denen es pflegende und 
helfende Hände gibt, ob zu Hause, in der Nachbarschaft, in Pflegeheimen und 
anderen Orten, überall, in der Not gelindert wird, wo sich für die Schöpfung 
eingesetzt wird, wo Menschen füreinander ein Ohr und ein Herz haben und 
sich engagieren. Und hoffentlich findet Jeder Orte, in denen er Gott erfahren 
und die Kraft des Gebetes spüren kann.  
Weihnachten ist die Einladung dazu: da dürfen wir all das dankbar wahrneh-
men, denn die Menschwerdung Gottes in Jesus Christus ist der Ort der Hoff-
nung mit dem größten Hoffnungspotential, damit in Gemeinschaft mit IHM 
Menschwerdung immer mehr gelingt.  

So wünsche ich Ihnen, auch im Namen des Pastoralteams ein gutes Zugehen 
auf Weihnachten mit einem Blick für die kleinen und größeren Zeichen der 
Hoffnung für unser Leben, für Kirche und Welt und ein Fest, das sie „hoff-
nungsstark“ macht im Vertrauen auf den Gott der Hoffnung, der uns mit aller 
Freude und allem Frieden beschenken will. 
 
Pfarrer Michael Hergl mit Kaplan Jaimon, Diakon Claus Kasper, Pfr. i.R. 
Gerhard Matt und Diakon i.R. Peter Weiler 
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Öffnungszeiten der Kirchen zum stillen Gebet 
 
Dannstadt, St. Michael  täglich ab 9 Uhr 
 

Hochdorf, St. Peter  Di, Do, So, Feiertag 10 – 17 Uhr 
 

Mutterstadt, St. Medardus Mi, Fr 15 – 16 Uhr 
    oder nach tel. Vereinbarung unter06231-7693 
 

Rödersheim, St. Leo nach tel. Vereinbarung mit Bernd Hetterich 
(06231- 915230) oder Dr. Hubert Klein (06231 
-4726) 

 

Wir beten für den Frieden in der Ukraine und weltweit!  
 
monatlich 1. oder 2. Montag im Monat 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Medardus in Mutterstadt 
 

Jeden 1. Dienstag im Monat: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Cäcilia in Schauernheim 
 

Jeden Mittwoch: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Leo Rödersheim 
Rosenkranz für Einheit und Frieden in der Welt 
 

Jeden Freitag Ökumenisches Gebet um 18 Uhr 
abwechselnd in der prot. Kirche in Assenheim und in der kath. Kirche  
St. Peter in Hochdorf. 

 
 

Messen mit Bußfeier im Advent 2025 
unter dem Motto „Rettet unsere Welt – Zukunft Amazonas“ 
 

St. Medardus, Mutterstadt Fr. 12.12.2025     18:30 Uhr 

St. Leo, Rödersheim-Gronau Sa. 13.12.2025     18:00 Uh 

St. Peter, Hochdorf-Assenheim So. 14.12.2025     09:30 Uhr 

St. Michael, Dannstadt-Schauernheim So. 14.12.2025     11:00 Uhr 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Weihnachtsaktion Adveniat 2025  
 
Liebe Schwestern und Brüder,  
 
die indigenen Völker im Amazonasgebiet zeichnen sich durch ein Leben im Ein-
klang mit der Natur aus. So sind sie Vorbilder für die Bewahrung der Schöpfung, 
die den Menschen anvertraut ist. Doch es gibt auch eine dunkle Seite: Häufig 
leben diese Völker in großer Armut. Sie erfahren Ausgrenzung, Ausbeutung 
und Vertreibung.  
 
Die diesjährige Weihnachtsaktion des Lateinamerika-Hilfswerks Adveniat steht 
unter dem Motto „Rettet unsere Welt – Zukunft Amazonas“. Sie hilft indigenen 
Gemeinschaften, ihre Rechte zu schützen und zerstörerischen Eingriffen ent-
gegenzuwirken. Dies ist wichtig für uns alle. Denn die Regenwälder mit ihrer 
Vielfalt an Tieren und Pflanzen sind für die ganze Menschheit unverzichtbar. 
Mit Ihrer Spende bei der Weihnachtskollekte, die den Projekten von Adveniat 
zugutekommt, tragen Sie gemeinsam mit den indigenen Völkern zur Bewah-
rung der Schöpfung und zur Rettung unserer Welt bei. Bitte zeigen Sie Ihre Ver-
bundenheit mit den Menschen in Lateinamerika durch Ihre großherzige 
Spende und Ihr Gebet.  
 
 
Fulda, den 25.09.2025   Für das Bistum Speyer 
     Bischof Dr. Karl Heinz Wiesemann 
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Gottesdienstordnung vom 29.11.2025 bis 11.01.2026    

 » Lernt etwas aus dem Vergleich mit dem Feigenbaum! Sobald seine Zweige 
saftig werden und Blätter treiben, erkennt ihr, dass der Sommer nahe ist. So 
erkennt auch ihr, wenn ihr das alles seht, dass er vor der Tür ist. Amen, ich 
sage euch: Diese Generation wird nicht vergehen, bis das alles geschieht. « 

Samstag 29.11. 1. Adventssonntag 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Hergl)  
Verkauf des echten Nikolaus nach dem Gottes-
dienst durch die Messdiener 
* 2. Sterbeamt für Erwin Hetterich 
* Stiftsamt für frühere Stifter 
* Stiftsamt für Peter und Apollonia Hetterich, geb. 
Kübler und Kinder 

   

Sonntag 30.11. 1. Adventssonntag 

Da 10:30 Turmbläser 
Da 11:00 Familiengottesdienst für die gesamte Pfarrei 

(Hergl) Livestream  
mit den Erstkommunionkindern  
Verkauf fair gehandelter Waren und echtem  
Nikolaus aus fair gehandelter Schokolade  

   
Rö 17:00 Musikalische Feierstunde im Advent  

mit dem Kirchenchor 
   
Mu 18:00 Einstimmung in den Advent  

   

Montag 01.12. Montag der 1. Adventswoche 

Mu 18:00 Friedensgebet - Wir beten für die Menschen in der 
Ukraine und der ganzen Welt. 

   

Dienstag 02.12. Dienstag der 1. Adventswoche 

Ho 18:00 Rosenkranzgebet und Gelegenheit zur Beichte 



Seite 6 

Ho 18:30 Roratemesse 
* Jahrgedächtnis für August Schwartz 
* Amt für Anna und Josef Julier, Marie und Ernst 
Schlosser und Elise Braun  

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
  
Sch 18:00 Friedensgebet 

   

Mittwoch 03.12. Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote 
(+1552) 

Mu 17:00 Adventssingen am Feuer für die gesamte Pfarrei  
für Kinder und Familien 

   
Da 18:00 Rosenkranzgebet und Gelegenheit zur Beichte 
Da 18:30 Roratemesse 

* Amt für Maria Miosga zum 90. Geburtstag und 
Erich Miosga  

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt 
   

Donnerstag 04.12. Donnerstag der 1. Adventswoche 

Rö 18:00 Rosenkranzgebet und Gelegenheit zur Beichte 
Rö 18:30 Roratemesse 

* Jahrgedächtnis für Lydia Stahl 
* Amt für Alfred und Veronika Schmitt  
und Udo Sefrin 
* Amt für Walter und Maria Zirbel 

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen  
Sammlung für Arme und Notleidende 

   

Freitag 05.12. Freitag der 1. Adventswoche 

Sch Stift 16:00 Heilige Messe im Seniorenstift zur Dannstadter Höhe 
   
Mu 18:00 Rosenkranzgebet und Gelegenheit zur Beichte 
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Mu 18:30 Roratemesse 
* Amt für Victoria Sima 
* Jahrgedächtnis für Gisela Bernbeck, Ida Kunz,  
Marie Scheller-Edinger, Wilhelm Steinbüchel, 
Pfr. Ansgar Müller, Klaus Windecker, Inge Heene,  
Wolfgang Heller, Berta Podgorsek, Elisabeth Ganter, 
Ingeborg Keilhauer, Karl-Heinz Henn, Armin Rief.  

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
Kollekte für "miteinander teilen - gemeinsam handeln" 

   
Ho 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der Kirche St. Peter 

   

» Bringt Frucht hervor, die eure Umkehr zeigt, und meint nicht, ihr könntet 
sagen: Wir haben Abraham zum Vater. Denn ich sage euch: Gott kann aus 
diesen Steinen dem Abraham Kinder erwecken. Schon ist die Axt an die Wurzel 
der Bäume gelegt; jeder Baum, der keine gute Frucht hervorbringt, wird 
umgehauen und ins Feuer geworfen. « 

Samstag 06.12. 2. Adventssonntag 

Mu 17:00 Konzert des Jugendsinfonieorchesters der Musik-
schule Rhein-Pfalz-Kreis in der Kirche St. Medardus 

   
Ho 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 

* Amt für Martin und Anna Geier und Schwieger-
söhne Volker Dörr und Josef Ehmann 
* Amt für Karl und Lore Julier und Sohn Karl, Robert 
Appel 
* Amt für Kurt Flick und Sohn Dieter 

   

Sonntag 07.12. 2. Adventssonntag 

Mu 09:30 Familiengottesdienst im Advent (Jaimon) 
mit Taufe des Kindes Hileen Saad 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst findet das Vortref-
fen für die Sternsingeraktion 2026 in der Kirche statt. 

   
Rö 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 

Mitgestaltung durch unsere KiTa St. Angela 
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Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) mit Livestream   
mit Vorstellung der ehrenamtlichen Begräbnisleiter 

   
Sch 17:00 Musikalische Andacht mit der Singgruppe  

"Lichtblicke" im Rahmen der Adventsfenster 
   

Montag 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jung-
frau und Gottesmutter Maria 

Mu 18:30 Heilige Messe 
* Amt für die Lebenden und Verstorbenen  
der Familien Muy und Biello 

   
Rö 18:30 Heilige Messe 

   

Dienstag 09.12. Dienstag der 2. Adventswoche 

Ho 18:00 Rosenkranzgebet, Aussetzung des Allerheiligsten, 
Gelegenheit zur Beichte 

Ho 18:30 Roratemesse zum Hochfest der ohne Erbsünde emp-
fangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria 
* Amt für Anna Maria Frombold, Alma und Eugen 
Frombold mit Angehörigen, Edith und Hubert Köpp-
ler und Angehörige, Lidwina Köppler und Eltern, 
Gerda Süß geb. Weisenburger mit Eltern und Ge-
schwistern 

   

Mittwoch 10.12. Mittwoch der 2. Adventswoche 

Mu 09:00 Frauenmesse  
* Stiftsmesse für Alfons und Ottilie Müller und  
verstorbene Angehörige 
anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrzentrum 

   
Ho 17:00 Adventssingen am Feuer für die gesamte Pfarrei  

für Kinder und Familien 
   
Da 18:00 Rosenkranzgebet, Aussetzung des Allerheiligsten 

und Gelegenheit zur Beichte 
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Da 18:30 Roratemesse zum Hochfest der ohne Erbsünde emp-
fangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria 
* Amt für Marita, Angelika, Alois und Franz Felber, 
Richard und Elisabeth Becker 
* Amt für Georg Magin und verstorbene Angehörige 
* Amt für Margit Weber und verstorbene Angehörige 

   
Rö 18:00 Deutschland betet den Rosenkranz 

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt 
   

Da PH 19:15 Bibelabend zum nächsten Sonntagsevangelium  
mit Pfr. Hergl 

   

Donnerstag 11.12. Donnerstag der 2. Adventswoche 

Rö 18:00 Rosenkranzgebet, Aussetzung des Allerheiligsten 
und Gelegenheit zur Beichte 

Rö 18:30 Roratemesse 
* Amt für Thomas, Edith Kaufmann, Adolf, Anna 
Theresia und Johann Schindler, Enkel Michael, Anne-
marie Frombold 

   

Mu Bähr-
Haus 

19:00 Ökumenische Adventsandacht im Pfr.-Bähr-Haus 

   

Freitag 12.12. Freitag der 2. Adventswoche 

Hochdorf 15:00 Heilige Messe in der Tagesgruppe der Ökumeni-
schen Sozialstation 

   
Mu 18:00 Rosenkranzgebet, Aussetzung des Allerheiligsten 

und Gelegenheit zur Beichte 
Mu 18:30 Roratemesse mit Bußfeier 

* Amt für Alfons Karl Magin 
* Amt für Mathilde Golling und Eltern 
* Jahrgedächtnis für Ursula Heraucourt, Sieglinde 
Thomas, Mathilde Rill, Else Rief, Maria Fackendahl, 
Hildegard Schreiber, Ludwig Kunz. 

   

Ho Prot 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche in 
Assenheim 
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» In jener Zeit hörte Johannes im Gefängnis von den Taten des Christus. Da 
schickte er seine Jünger zu ihm und ließ ihn fragen: Bist du der, der kommen 
soll, oder sollen wir auf einen anderen warten? Jesus antwortete ihnen: Geht 
und berichtet Johannes, was ihr hört und seht: Blinde sehen wieder und Lahme 
gehen. « 

Samstag 13.12. 3. Adventssonntag 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Jaimon) mit Bußfeier 
* Stiftsamt für Michael und Barbara Scheller 
* Stiftsamt für Horst und Hiltraud Schmitt  
* Stiftsamt für Monika Schmitt 
* Jahrgedächtnis für Gerd Wagner 

   

Sonntag 14.12. 3. Adventssonntag 

Sch 08:30 Wort-Gottes-Feier (Herbold)  
mit Kommunionsausteilung 

   
Ho 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) mit Bußfeier 
   
Mu 09:30 Familiengottesdienst im Advent (Matt)  

Amt für die Pfarrgemeinde 
Der Förderverein der KITA St. Medardus lädt zum 
Kuchenverkauf nach der Messe am Haupteingang 
der Kirche ein. 
Frau Succu bietet Selbstgemachtes für Advent und 
Weihnachten an. Der Erlös aus dem Verkauf  
ist für die Proviantkiste bestimmt.  

   
Da PZ 11:00 Kinderwortgottesdienst Sebastianuskids 
Da 11:00 Heilige Messe mit Bußfeier (Hergl) Livestream 

mit dem Kirchenchor 
Gedenken der verstorbenen Mitglieder des Kirchen-
chors St. Michael  
* Amt für Ewald Blees und verst. Angehörige 

   
Da 14:30 Taufe des Kindes Mia Schneck 
   
Ho 17:00 Lichterandacht 
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Dienstag 16.12. Dienstag der 3. Adventswoche 

Ho 18:00 Rosenkranzgebet, Aussetzung des Allerheiligsten, 
Gelegenheit zur Beichte 

Ho 18:30 Roratemesse 
* Amt für Agnes Selinger und Tochter Sabine  

   

Mittwoch 17.12. Mittwoch der 3. Adventswoche 

Gro Prot 08:30 Ökumenischer Schulgottesdienst im Advent 
   
Da 17:00 Adventssingen am Feuer für die gesamte Pfarrei  

für Kinder und Familien 
   
Da 18:00 Rosenkranzgebet, Aussetzung des Allerheiligsten 

und Gelegenheit zur Beichte 
Da 18:30 Roratemesse 
   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt 
   

Donnerstag 18.12. Donnerstag der 3. Adventswoche 

Mu Pro Se-
niore 

15:30 Heilige Messe im Altenheim Pro Seniore 

   
Rö 18:00 Rosenkranzgebet, Aussetzung des Allerheiligsten 

und Gelegenheit zur Beichte 
Rö 18:30 Roratemesse 

* 3. Sterbeamt für Erwin Hetterich 
* Jahrgedächtnis für Schw. Engelharda Kroh 
* Amt für die Verstorbenen der Familien Kroh,  
Endres, Blees und Kuss 
* Amt für Anton Benjak, Drago Gorsak, Drazenka 
Hauck und Angehörige 

   

Freitag 19.12. Freitag der 3. Adventswoche 

Da Prot 09:00 Ökumenischer Schulgottesdienst im Advent 
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Mu 18:00 Rosenkranzgebet, Aussetzung des Allerheiligsten 

und Gelegenheit zur Beichte 
Mu 18:30 Roratemesse 

* Amt für die verstorbenen Angehörigen der Fami-
lien Bergold und Fairhead 
* Jahrgedächtnis für Heinz Kling, Reinhilde Doser,  
Josef Mutter, Alfons Bug, Vera Weinkötz, Reinhold 
Wedig, Robert Kuhn, Hermann Müller, Denis Reiss, 
Melitta Grübel, Harald Mohr, Rosemarie Kempa, 
Rudi Külbs, Pasquale Marmo, Renate Herrmann,  
Agathe Adler. 

   
Ho 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der Kirche St. Peter 

   

» Siehe: Die Jungfrau wird empfangen und einen Sohn gebären und sie werden 
ihm den Namen Immanuel geben, das heißt übersetzt: Gott mit uns. Als Josef 
erwachte, tat er, was der Engel des Herrn ihm befohlen hatte, und nahm seine 
Frau zu sich. « 

Samstag 20.12. 4. Adventssonntag 

Ho 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 
* Amt für Emma und Willi Moos und verstorbene 
Angehörige   
* Jahrgedächtnis für Peter Chor   

   

Sonntag 21.12. 4. Adventssonntag 

Mu 09:30 Familiengottesdienst im Advent (Matt)  
Amt für die Pfarrgemeinde 

   
Rö 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl)  

mit dem Jugendchor Vocaletta 
   
Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) mit Livestream 

   

Dienstag 23.12. Dienstag der 4. Adventswoche 

Ho 18:00 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 Roratemesse 

* Jahrgedächtnis für Pfr. Eugen Rößler 
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» Im Anfang war das Wort und das Wort war bei Gott und das Wort war Gott. 
Dieses war im Anfang bei Gott. Alles ist durch das Wort geworden und ohne es 
wurde nichts, was geworden ist. In ihm war Leben und das Leben war das Licht 
der Menschen. Und das Licht leuchtet in der Finsternis und die Finsternis hat es 
nicht erfasst. « 

Mittwoch 24.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Am Heiligen 
Abend 

Mu 15:00 Krippenfeier (Jaimon)  
Rö 15:00 Krippenfeier (Kasper) 
Da 16:00 Krippenfeier (Hergl) 
Ho 16:00 Krippenfeier (Kasper) 
   
Mu 17:00 Christmette (Jaimon) mit dem Kirchenchor 

   

Da 21:30 Turmbläser 
Da 22:00 Christmette (Matt) 
   
Rö 22:00 Christmette (Hergl) 
   
Ho 22:00  Turmbläser 
Ho 22:30 Christmette (Magin) mit Livestream 

Kath. Musikverein 
   

Donnerstag 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Am Morgen –  
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk "ADVENIAT" 

Mu 09:30 Hochamt für die Pfarrgemeinde (Hergl)  
mit Livestream 

   
Rö 09:30 Hochamt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) 
   
Da 11:00 Hochamt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) 

   

Donnerstag 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Am Tag –  
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk "ADVENIAT" 

Ho 17:00 Weihnachtsvesper (Jaimon) für die ganze Pfarrei  
mit sakramentalem Segen 
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Sch 18:00 Königsamt (Hergl) mit den Turmbläsern  
* Amt für Anna und Leo Kleiber und Angehörige,  
für Rita und Heinz Fruggel und Angehörige 
Anschließend Umtrunk mit Glühwein und Gebäck 

   

Freitag 26.12. Hl. Stephanus, erster Märtyrer - Missionsopfer der 
Kinder, mit Segnung des Johannesweins 

Ho 09:30 Heilige Messe (Jaimon) 
* Amt für Albert Doppler 
*  Amt für Albert Hutter und Eltern 
* Amt für Inge und Willi Laux 
* Amt für Alois und Brigitte Selinger mit Franz Josef 
und Elisabeth 
* Amt für Gertrud Henkel und Maria Selinger 
* Amt für Emma und Willy Moos 

   
Mu 09:30 Heilige Messe (Magin) mit Livestream 

* Amt für Gerhard Muy und Eltern 
* Amt für Reinhold Bug 
* Amt für Emil und Erna Bug und verstorbene Ange-
hörige, Bernhard und Anna Magin, Sohn Richard, 
Franz und Maria Selinger und verstorbene Angehö-
rige. 

   
Da 11:00 Heilige Messe (Hergl)   

Lichtblicke singen 
* Amt für die Verstorbenen der Familien Felsmann 
und Wagener 
* Amt für Albert Kohler 

   

» Als die Sterndeuter wieder gegangen waren, siehe, da erschien dem Josef im 
Traum ein Engel des Herrn und sagte: Steh auf, nimm das Kind und seine Mutter 
und flieh nach Ägypten; dortbleibe, bis ich dir etwas anderes auftrage; denn 
Herodes wird das Kind suchen, um es zu töten. Da stand Josef auf und floh in 
der Nacht mit dem Kind und dessen Mutter nach Ägypten. « 
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Samstag 27.12. Fest der Heiligen Familie 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 
mit Segnung des Johannesweins 

   

Sonntag 28.12. Fest der Heiligen Familie 

Ho 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) 
   
Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 
   
Da 11:00 Heilige Messe (Hergl) mit Livestream 

* Amt für Pfr. Stefan Kolodziej und verstorbene  
Angehörige der Familie Kolodziej 

   

Dienstag 30.12. 6. Tag der Weihnachtsoktav 

Ho 18:00 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 Heilige Messe 

* Amt für Anneliese und Hans Dürk, Sohn Richard 
und verst. Angehörige, Anneliese Hartmann 
* Jahrgedächtnis für Kasimir Skuballa 

   

Mittwoch 31.12. Neujahr, Oktavtag von Weihnachten - Hochfest der 
Gottesmutter Maria 

Mu 17:00 Jahresschlussmesse (Magin)  
mit sakramentalem Segen  

   
Rö 17:00 Jahresschlussmesse (Hergl) mit Livestream 

mit sakramentalem Segen  
* Amt für Cäcilia und Walter Hemmer  
* Amt für Maria und Robert Lehner 

   

» Aus seiner Fülle haben wir alle empfangen, Gnade über Gnade. Denn das 
Gesetz wurde durch Mose gegeben, die Gnade und die Wahrheit kamen durch 
Jesus Christus. Niemand hat Gott je gesehen. Der Einzige, der Gott ist und am 
Herzen des Vaters ruht, er hat Kunde gebracht. « 
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Donnerstag 01.01. Neujahr, Oktavtag von Weihnachten - Hochfest der 
Gottesmutter Maria 

Da 11:00 Neujahrsmesse (Hergl) mit sakramentalem Segen 
für die ganze Pfarrei Hl. Sebastian mit Livestream 

   
Mu 17:00 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst  

in der kath. Kirche 
mit anschl. Umtrunk im Pfarrzentrum   

   

Freitag 02.01. Hl. Basilius der Große (+379) und Hl. Gregor von 
Nazianz (+um 390), Bischöfe, Kirchenlehrer 

Sch Stift 16:00 Heilige Messe im Seniorenstift zur Dannstadter Höhe 
   
Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 Heilige Messe 

* Amt für Gerhard Muy 
* Jahrgedächtnis für Gerhard Klein, Harald Batzler, 
Elisabeth Frosch, Ludwig Gilhaus, Brigitte Imhoff, 
Marianne Wessa, Reinhold Bug, Hermann Funke.  

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
Kollekte für "miteinander teilen - gemeinsam handeln" 

   

Samstag 03.01. 2. Sonntag nach Weihnachten - Afrika-Kollekte  
(für afrikanische Katechisten) 

Ho 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 
   

Sonntag 04.01. 2. Sonntag nach Weihnachten - Afrika-Kollekte  
(für afrikanische Katechisten) 

Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 
   
Rö 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) 

* Amt für Hildegard Saleschke und Eltern Maria und 
Ludwig Lambert 

   
Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) 

   

 Mu 14:30 Taufe des Kindes Vittoria Pacenzia 
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» Als König Herodes das hörte, erschrak er und mit ihm ganz Jerusalem. Er ließ 
alle Hohepriester und Schriftgelehrten des Volkes zusammenkommen und 
erkundigte sich bei ihnen, wo der Christus geboren werden solle. Sie 
antworteten ihm: in Betlehem in Judäa; denn so steht es geschrieben bei dem 
Propheten. « 

Dienstag 06.01. Erscheinung des Herrn 

Ho 18:00 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 Heilige Messe  
 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
   
Mu 18:30 Heilige Messe 

* Stiftsamt für Alfons und Ottilie Müller und verstor-
bene Angehörige 

   
Sch 18:00 Friedensgebet 

   

Mittwoch 07.01. Mittwoch der Weihnachtszeit 

Mu 09:00 Frauenmesse zum Weltfriedenstag  
* Stiftsamt für Gisela und Pirmin Magin 
anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrzentrum 

   
Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 Heilige Messe zur Feier Erscheinung des Herrn 

* Jahrgedächtnis für Günter Fußer 
* Amt für Rita Fruggel und Angehörige  

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
  
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt 
   

Donnerstag 08.01. Donnerstag der Weihnachtszeit 

Rö 18:00 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Heilige Messe 
   
Da PH 19:15 Bibelabend zum nächsten Sonntagsevangelium  

mit Pfr. Hergl 
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Freitag 09.01. Freitag der Weihnachtszeit 

Hochdorf 15:00 Heilige Messe in der Tagesgruppe der Ökumeni-
schen Sozialstation 

   
Ho Prot 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche  

in Assenheim 
   
Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 Heilige Messe 

* Jahrgedächtnis für Liselotte Frank, Paul Dick,  
Hedwig Schulz, Kurt Cierpka, Marcel Gottlieb,  
Karl-Heinz Kaiser, Wolfgang Nitsch, Irene Dick,  
Marianne Machwirth, Otto Baumgärtner,  
Elfriede Repp, Anna Wewias, Willi Schwind. 

   

» Als Jesus getauft war, stieg er sogleich aus dem Wasser herauf. Und siehe, da 
öffnete sich der Himmel und er sah den Geist Gottes wie eine Taube auf sich 
herabkommen. Und siehe, eine Stimme aus dem Himmel sprach: Dieser ist mein 
geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden habe. « 

Samstag 10.01. Taufe des Herrn 

Ho 09:00 Aussendung der Sternsinger 
Mu Pz 09:00 Aussendung der Sternsinger 
   

Rö 18:00 Vorabendmesse (Jaimon) 
   

Sonntag 11.01. Taufe des Herrn 

Da 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) mit Aussendung  
der Sternsinger 

   

Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) mit den Stern-
singern 

   

Ho 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) mit den Sternsin-
gern 

    
Änderungen vorbehalten: lesen sie hierzu zeitnah im Amtsblatt  

oder auf der Homepage 
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      Wallfahrt mit der Diözese Speyer 

Alle 357 Teilnehmenden der Romwallfahrt waren begeistert vom vielfältigen 
Programm der Bistumswallfahrt im Heiligen Jahr nach Rom. Pfarrer Hergl be-
gleitete einen Bus mit 44 Personen, davon waren 17 aus unserer Pfarrei. Wir 
feierten musikalisch wunderschön gestaltete Gottesdienste, durchschritten 
die Heiligen Pforten, erkundeten "Mein Rom" in Untergruppen und nahmen 
an der Papstaudienz teil. Einige standen sehr nah beim Papst, als er mit dem 
Papamobil vorbeifuhr. Weitere Bilder finden Sie auf unserer Homepage. 
 
Auf der Bistumsseite finden sich in Reisetagebuchberichte von dieser geseg-
neten Pilgerreise:  https://www.bistum-speyer.de/bistum/romwallfahrt-2025/reiseta-

gebuch-romwallfahrt-2025/ 
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Santa Maria Maggiore            Messe in der Kathedra des Petersdoms 
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Aufnahme neuer Messdiener in Mutterstadt 
Mit großer Freude wurden 
am 09. November 2025 vier 
neue Ministranten in den 
bestehenden Kreis von St. 
Medardus aufgenommen. 
Zur feierlichen Atmosphäre 
des Gottesdienstes trug bei, 
dass viele ältere Messdie-
ner dabei waren, sodass 
Pfarrer Michael Hergl mit 
insgesamt 14 Ministranten 
den Gottesdienst feierte. 
Die zwei Mädchen und zwei 
Jungen wurden von Julia 
Berkel auf den Dienst vorbereitet und mit einem Frühstück nach der letzten 
Probe am Tag vor der Einführung in die Gemeinschaft aufgenommen. Im Got-
tesdienst waren sie sogleich aktiv, übernahmen wichtige Dienste und trugen 
Fürbitten sowie Gebete vor.  
Pfarrer Hergl bezog sich in seiner Ansprache auf den Brief des Apostel Paulus 
an die Gemeinde in Korinth. „Die Kirche besteht aus lebendigen Steinen, den 
vielen Menschen, die in ihr wirken. Ihr Messdiener gehört nun mit eurem Ein-
satz dazu,“ ermutigte der Seelsorger die jungen Menschen.  
Julia Berkel war maßgeblich an der Vorbereitung und Einbindung der neuen 
Ministranten beteiligt und stellte die Bedeutung des Dienstes dar: „Ihr seid Teil 
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von etwas Wichtigem: Ihr begleitet und unterstützt den Pfarrer oder Wortgot-
tesdienstleiter, beleuchtet die Verkündigung des Evangeliums, bringt für die 
Gemeinde die Gaben von Brot und Wein zum Altar. Ohne Euch gibt es keinen 
Ton der Schellen bei der Wandlung. Außerdem sorgt ihr mit Weihrauch bei 
Hochfesten für die Festlichkeit,“ Pfarrer Hergl würdigte ebenso das Engage-
ment der jungen Menschen und betonte „Ihr seid meine rechte Hand und sorgt 
für eine lebendige Stimmung im Gottesdienst.“ 
Nachdem die vier neuen Ministranten einzeln ihre Bereitschaft für diesen 
Dienst mit fester Stimme bejahrten, drückten die Gottesdienstbesucher mit 
langem Beifall ihre Anerkennung dazu aus. Auch Julia Berkel wurde mit einem 
Applaus wertgeschätzt, denn ohne Leitung funktioniert keine Messdienerge-
meinschaft. „Julia hält den Laden gut zusammen,“ brachte dies Michael Hergl 
auf den Punkt und segnete die Herzen mit Segenswunsch und Teelicht, die Julia 
für alle gebastelt hatte.  
Die Pfarrgemeinde St. Medardus freut sich, dass der Kreis der Ministranten so 
gut aufgestellt ist – denn Messdiener geben der Kirche ein junges Gesicht. 
Wir wünschen den aktiven viel Freude bei ihrem Tun und Schließen uns dem 
Segensgebet an: „…mögest Du selbst nie vergessen, wie viel Licht in Dir steckt.“  

(Johanna Münch) 
 
 

Ausbildung ehrenamtlicher Begräbnisleiterinnen und -leiter 
 

Ehrenamtlich Engagierte schließen erstmals im Bistum Speyer die Ausbildung 
zur Leitung von Begräbnisfeiern ab. 
 

Seit einem Jahr bereiten sich 20 ehrenamtlich Engagierten aus dem Bistum 
Speyer an mehreren Wochenenden und einer Werkwoche für den Dienst der 
Leitung von Begräbnisfeiern vor. Die Ausbildung vermittelte zum einen 
wichtige Kenntnisse zur Situation Trauernder und bot die Möglichkeit 
angemessene Haltungen und Gesprächstechniken für das seelsorgliche 
Gespräch einzuüben.  
Zum anderen war die Vorbereitung und Leitung der Begräbnisfeier mit der 
Auswahl von Gebeten, Schriftlesung Inhalt der Ausbildung. Ein weiterer 
Schwerpunkt bildete die Formulierung einer Ansprache, in der das Leben der 
verstorbenen Person gewürdigt und der Glaube an die Auferstehung 
verkündet wird. Mit einer praktischen Übung in der jede und jeder Einzelne 
eine Begräbnisfeier im Rahmen des Ausbildungskurses leitet, endet am 
21.11.2025 die Ausbildung und wird mit einer Abschlussfeier 
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abgeschlossen.  Aus unserer Pfarrei haben Martina Englmann (Mutterstadt) 
und Jens Naumann (Dannstadt) an der Ausbildung teilgenommen. Die 
Absolventen werden in den darauffolgenden Wochen in Ihrer Pfarrei zur 
Leitung von Begräbnisfeiern beauftragt und erhalten hierzu eine bischöfliche 
Beauftragungsurkunde. 
Im Herbst 2026 soll der nächste Ausbildungskurs starten. Interessierte 
können sich bei den Seelsorgerinnen und Seelsorgern vor Ort oder beim 
Fachbereich Liturgie 
(Clemens Schirmer, liturgie@bistum-speyer.de, 06232/102-467) melden. Am 
12. März 2026 (online) und 18. März 2026 (Speyer) wird ein 
Informationsabend zur Ausbildung ehrenamtlicher Begräbnisleiterinnen und 
–leiter angeboten. 
 
 

Danke an alle ehrenamtlichen Helfer 
Gemeindeausschüsse, Pfarreirat und Verwaltungsrat und Seelsorger unserer 

Pfarrei Hl. Sebastian danken auf diesem Wege allen, die im Laufe des zu Ende 

gehenden Jahres in irgendeiner Form die vielfältigen Aufgaben in den Kir-

chengemeinden durch ihre Hilfe mitgetragen und unterstützt haben. 

Nur durch die tatkräftige Unterstützung vieler helfenden Hände ist es mög-

lich, das kirchliche Leben lebendig zu gestalten. 

Wir wünschen Ihnen und allen Pfarrgemeindemitgliedern 

eine besinnliche Adventszeit, 

frohe und gesegnete Weihnachten 

und für das Neue Jahr 2026 alles Gute. 

Die Vorsitzenden und Vorsitzenden-Teams der Gemeindeausschüsse 

Dannstadt-Schauernheim, Hochdorf-Assenheim, Mutterstadt und Röders-

heim-Gronau sowie des Pfarreirats und des Verwaltungsrates Hl. Sebastian 

 

 

Informationen 

 

Homepage der Pfarrei Hl. Sebastian  
www.hl-sebastian.de  Schauen sie doch mal rein!    

mailto:liturgie@bistum-speyer.de
http://www.hl-sebastian.de/
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Abonnieren sie den Newsletter ganz einfach über unsere Homepage. Dieser 
erscheint alle 14 Tage und enthält ein Leitwort, die Gottesdienstübersicht, 
den Pfarrbrief und aktuelle Rückblicke und Ausblicke. 
Wir sind auch in den folgenden sozialen Medien präsent:  
https://www.facebook.com/pfarreihlsebastian/ 
https://www.instagram.com/heiliger_sebastian/ 
 

 
Stellenangebote 
Aktuell besteht Personalbedarf: Erzieher/innen, Aushilfen.  
Arbeitsverträge sind befristet und unbefristet möglich.  
https://www.hl-sebastian.de/pfarrei/stellenangebote) 
 

 
 

Die Speisekammer 
Die nächste Ausgabe von Lebensmitteln ist am Donners-
tag, 
18.12.2025 von 17 – 18 Uhr 
Im Kath. Pfarrzentrum St. Michael,  
Kirchenstraße 6 in Dannstadt 

 
Wenn sie diese wichtige Arbeit finanziell unterstützen möchten: 
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim 
VR Bank Rhein-Neckar  DE67 6709 0000 0086 1406 08 

 
 

Nach vier Jahren mit leuch-
tenden Augen bei der De-
zember-Ausgabe streben 
wir nach Wiederholung. 
Sterne mit den Wunsch-
zetteln für Kinder der Spei-
sekammer-Kunden unter 
18 Jahren für Wünsche 
von ungefähr 10.- bis ma-

https://www.facebook.com/pfarreihlsebastian/
https://www.instagram.com/heiliger_sebastian/
https://www.hl-sebastian.de/pfarrei/stellenangebote
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ximal 25.-€ hängen wieder bei Bäckerei Burdan und Edeka Schneider in Dann-
stadt, Edeka Schneider in Hochdorf und der Sebastians-Apotheke in Röders-
heim. 
Dort kann jeder, der einen Kinderwunsch erfüllen möchte, einen Stern vom 
Baum nehmen und das entsprechende Geschenk besorgen. Danach wird das 
verpackte Geschenk mit dem Stern in einem der Pfarrämter in Dannstadt bis 
spätestens 11.Dezember 2025 abgegeben. Beim letzten Ausgabetermin vor 
Weihnachten, am 18.Dezember werden die Geschenke an die erwartungsvol-
len Kinder verteilt. 
Mit den kleinen Sternen, die wir im vergangenen Jahr neu eingeführt haben, 
sollen Wünsche der „Großen“ erfüllt werden, für all das wofür eigentlich nie 
genug Geld da ist und auch nicht zum Grundnahrungsbestand der Ausgabe 
gehört. 
Pflegeprodukte, Waschpulver oder auch Süßigkeiten könnten das zum Bei-
spiel sein. 
Auch solche Geschenke können bis zum 11.Dezember abgegeben werden. 
Wir verteilen sie dann wieder an die Erwachsenen Kunden. Im vergangenen 
Jahr war die Freude darüber sehr groß. 
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und Mitwirkung bei diesem Her-
zensprojekt für bedürftige Kinder und Jugendliche der Verbandsgemeinde. 
Herzliche Grüße vom Team der Speisekammer  
 
 
 

Statistik für 2025 (01.11.2024 – 31.10.2025 
 
 

 Taufe Erstkom-
munion 

Firmung Ehe Sterbe- 
fälle 

St. Michael 6 19 9 0 16 

St. Cäcilia 3 1 6 

St. Peter 4 6 15 0 13 

St. Medardus 13 28 42 0 36 

St. Leo 9 3 5 1 16 

auswärts 5 2 1 1 14 

Summe 40 58 73 3 101 
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Einladung zur Woche des Großen Gebets 
mit Patronatsfest Hl. Sebastian und Gelöbnisfest Rödersheim 

Werktags ist eine halbe Stunde vor den Hl. Messen Anbetung  

Hochdorf-Assen-
heim St. Peter 

Dienstag, 13.01.2026 
18:30 Uhr 

Festmesse zur Woche des Gro-
ßen Gebets  

Dannstadt-
Schauernheim 

Mittwoch, 14.01.2026 
18:30 Uhr 

Festmesse mitgestaltet von 
der Singgruppe Lichtblicke 

Mutterstadt Sonntag, 18.01.2026 
09:30 Uhr 

Festmesse, musikalisch gestal-
tet vom Kirchenchor 

Rödersheim Dienstag, 20.01.2026 
10:00 Uhr 
14:30 Uhr 
18:30 Uhr 

Hochamt zum Sebastianusfest 
mit Festpredigt 
Sebastianusandacht 
Abendmesse 

 

Feier der Hl. Erstkommunion 2026 
In St. Leo, Rödersheim-Gronau am 12.04.2026 
In St. Michael, Dannstadt-Schauernheim am 19.04.2026 
In St. Medardus, Mutterstadt am 26.04.2026 
Dankamt für alle Familien der Erstkommunion am 03.05.2026  
in St. Peter Hochdorf-Assenheim 
 
 

 
 
 

Der Pfarrfamilientag 2026  
als gemeinsames Pfarrfest der Pfarrei  
ist für Sonntag, den 13.09.2026  
in St. Medardus Mutterstadt geplant. 
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Lichterandacht 

im Advent 

14. Dezember 2025 

17 Uhr 

Kath. Kirche St. Peter 
 
 
 
 

 
 
Am Wochenende 10.01.2026 und 11.01.2026 sind die Sternsinger wieder in 
der Pfarrei unterwegs. 
Lesen Sie bitte unter den Gemeinderubriken wie die Aktion abläuft. Wir be-

danken uns schon im Voraus für Ihre Unter- 
stützung bei der Aktion, sei es finanziell oder bei der  
der Durchführung.  
Wie in jedem Jahr, möchten wir mit der Aktion ein starkes 
Zeichen der Solidarität für Kinder und Jugendliche setzen. Die 
Pfarrei Hl. Sebastian wird mit einem großen Teil des Erlöses 

wieder das Projekt Jesús Trabajador (Jesus der Arbeiter) von Pfarrer i.R. Alois 
Eichenlaub, Onkel von Pfarrer Hergl, in Cajamarca, in den Hochanden Perus 
unterstützen. Im Stadtrand mit seinen Elendsvierteln fördert es durch eine ei-
gene Volksschule, sowie Kinder- und Jugendpastoral die sozial Benachteiligten 
und setzt sich für die Achtung der Kinderrechte ein.  
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   Dannstadt-Schauernheim 
 
Kindertagesstätte St. Michael, Leitung Ksenija Mitic, Tel. 2517 

Bibelkreis: Info bei Silvia Hubert, Tel.: 0172/8031312 

Chor „Lichtblicke“: Probe montags von 18:15 – 19:45 Uhr im  
Pfarrzentrum St. Michael 

Kirchenchor: Probe montags um 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Michael 
 
 

Auszeit und Genussnachmittag am 10. Dezember 2025 
 

Wir laden Sie herzlich zu einem besinnlichen Advents-
nachmittag mit einer kurzen Wortgottesfeier und an-
schließendem gemütlichen Kaffeetrinken ein. 
Mittwoch, 10.12.2025 um 15 Uhr  
in das Pfarrzentrum Dannstadt-Schauernheim ein. 

Bitte bringen Sie Ihr Geschirr mit.  
Das Kreativteam freut sich auf Ihr Kommen.  
 
 

Ü-60 Männerstammtisch: 18.12.2025 um 10 Uhr im Pfarrzentrum St. 

Michael 
 
 
130 Jahre Katholischer Kirchenchor St. Michael 

 

Die Feierlichkeiten zum 125-jährigen Besten des Kirchenchores im 
Jahr 2020 mussten wegen der Corona-Pandemie ausfallen.  Des-
halb haben wir uns entschlossen sie in diesem Jahr als 130-jähri-
ges Jubiläum nachzuholen. 

Den Auftakt bildete am Ostermontag die Deutsche Messe von 
Franz Schubert. Als zweites haben wir im Anschluss an den von 
uns musikalisch mitgestalteten Pfingstsonntags Gottesdienst die 
Gemeinde zu einem Sektempfang eingeladen, was mit Erfolg an-
genommen wurde. 
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Der Chorausflug im Sommer war als Dankeschön für die Sängerinnen und Sän-
ger gedacht. Er führte uns zuerst zum Schwarzacher Münster. Die Abteikirche 
St. Peter und Paul wurde in den 1960er Jahren umfassend renoviert und wie-
der in den Grundzustand einer romanischen Basilika rückgebaut. Nach dem 
Mittagessen haben wir unter Anleitung von Ursula Oberhauser eine Andacht 
an der nahegelegenen Lourdesgrotte abgehalten und sind dann weiter zur 
Rheinfähre Drusenheim – Greffern. Dort sind wir nach Frankreich übergesetzt 
und haben in der Auberge de la Ferme, dem ehemaligen Vogelshof, den Aus-
flug mit einem für das Elsass typischen Flammkuchenessen beendet. 

Am 22. November, dem Namenstag der hl. Cäcilia, die als Patronin der Kir-
chenmusik gilt, möchten wir als Festmesse im Jubiläumsjahr die „Zweite Cäci-
lienmesse“ von Josef Gruber in der Filialkirche St. Cäcilia um 18 Uhr in Schau-
ernheim singen. 

Den Abschluss unserer diesjährigen Auftritte bildet wie üblich der Gottes-
dienst am dritten Advent (14. Dezember) in dem wir auch der Verstorbenen 
des Kirchenchores gedenken. Im Anschluss daran findet ein gemeinsames Mit-
tagessen für alle aktiven und passiven Mitglieder des Chores statt, zu dem 
noch individuelle Einladungen ergehen. 

Musikalisch zur letzten Ruhe begleitet haben wir am 10. April unseren lang-
jährigen Sänger Roland Klehr und am 20. August unsere ältesten Sängerin An-
neliese Oberbeck. Beide haben im Chor gesungen, bis es ihnen aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr möglich war. Ihre Stimmen fehlen.  

Wir stellen deshalb langsam schon unser Repertoire auf dreistimmigen Chor-
gesang (Sopran, Alt und Bariton) um. Wer montags abends Zeit hat, ist gerne 
eingeladen uns bei einer Chorprobe im Pfarrzentrum unverbindlich zu besu-
chen. Außer dem gemeinsamen Singen bieten wir auch gemütliches Beisam-
mensein wie z.B. Neuer Wein und Zwiebelkuchen an. Wer zwar nicht singen 
uns aber als passives Mitglied unterstützen möchte, kann das mit einem Mit-
gliedsbeitrag von 10,- € im Jahr tun. 

Euch allen einen besinnlichen Jahresabschluss und die besten Wünsche für 
2026. 

Walter Borkowski für den Kirchenchor St. Michael 

Kontakt: Walter Borkowski, mobil 01520 2080834 

Karin Beck, Tel. 06231 92 90 01 

Marianne Magin, persönlich nach dem Sonntagsgottesdienst  
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KÖB St. Michael Dannstadt 
 
Das Team der KöB St. Michael möchte sich auf diesem 
Weg recht herzlich bei allen Lesern und Besuchern der 

Bücherei und des Handarbeitskreises bedanken. 
Es macht uns allen immer sehr viel Freude, mit Ihnen/Euch ins Gespräch zu 
kommen und besonders im Handarbeitskreis Erfahrungen auszutauschen. 
Wir laden Sie ein, auch im Neuen Jahr bei uns vorbeizuschauen, werben Sie 
auch Ihre Freunde und Bekannten, denn die Bücherei lebt von Lesern, die vor-
beikommen, stöbern, schmökern, Bücher ausleihen. 
Die Ausleihe ist, ebenso wie unsere ONLEIHE, KOSTENLOS! Infos zur Onleihe 
gibt es in der Bücherei, Kirchenstr. 4, Pfarrzentrum-Keller. 
 
Zurzeit haben wir wie folgt geöffnet: 
Jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 – 19.30 Uhr – gleichzeitig Hand-
arbeitstreff – auch Anfänger/innen willkommen! 
Jeden letzten Sonntag im Monat von 10.00 – 12.00 Uhr  
Nach telefonischer Vereinbarung: Ansprechpartner ist Frau Weinitzke, Tel. 
2361 (bitte länger klingeln lassen, AB nutzen) 
 
 

Hell, heiter, leuchtend 
Einem heiteren Menschen kann man keine Angst einjagen. Er ruht in sich. Und 
so kann ihn nichts so leicht umwerfen. Wenn du mit einem so heiteren Men-
schen sprichst, dann kann sich auch dein Inneres aufheitern, dann siehst du 
auf einmal dein eigenes Leben und deine Umgebung mit anderen Augen. Es 
tut gut, in der Nähe eines heiteren Menschen zu sein. 
Ich wünsche dir die Begegnung mit vielen Engeln der Heiterkeit. Und ich wün-
sche dir, dass dich der Engel der Heiterkeit innerlich aufhellt und dich heiter 
und klar, leuchtend und wolkenlos werden lässt, damit durch dich die Welt um 
dich herum heiler und heiterer wird. 
Mit diesem Text aus dem Buch von Anselm Grün: „Das kleine Buch der Engel, 
Wünsche die von Herzen kommen“ 
wünscht Ihnen das Team der Köb St. Michael ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr! 
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Dannstadt-Schauernheim 

                  Adventsfrühstück 

Liebe kfd-Frauen, 

mit diesem Schreiben laden wir Sie herzlich ein zur diesjährigen 

„Einstimmung in den Advent“          

     Freitag, 5. Dezember 2025 um 9.00 Uhr  

ins Pfarrzentrum St. Michael 

Lassen Sie sich an einem adventlich gedeckten Tisch mit Kaffee, Tee, Bröt-

chen, Stollen und Gebäck verwöhnen und mit stimmungsvollen Texten auf die 

Adventszeit einstimmen.  

Gerne dürfen Sie auch Ihre Männer, Freundinnen oder Bekannte mitbringen.  

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Vormittag mit Ihnen! 

Herzlich grüßt Sie 

das Leitungsteam der kfd St. Michael / St. Cäcilia 

Wenn Sie abgeholt werden möchten, melden Sie sich bitte rechtzeitig bei 

Beate Berg, Telefon 7460 

 

Jahresbericht 2025 

Gefühlt haben wir vor nicht allzu langer Zeit das Jahr 2025 voll Hoffnung, dass 
die Kriege in der Ukraine und im Nahen Osten zu Ende gehen, willkommen 
geheißen. Diese Hoffnung hat sich leider nicht erfüllt. 
Jetzt ist das Jahr schon auf der Zielgerade – und weder in der großen Politik 
noch in unserem kleinen Kosmos, unserer kfd-Gruppe, ist alles positiv gelau-
fen. 
 

Trotzdem haben wir einiges Schöne zusammen erleben dürfen: 



Seite 37 

Im März den schönen Weltgebetstags-Gottesdienst, den wir im Pfarrzentrum 
gefeiert haben und nach dem wir anschließend während des gemütlichen Bei-
sammenseins von den Frauen des WGT-Teams mit leckeren Gerichten nach 
Rezepten der Frauen von den Cookinseln verwöhnt wurden. 
 

Im April gestaltete der Liturgiekreis eine Kreuzwegandacht unter dem Thema 
„Bleibet hier und wachet mit mir“, in deren Mittelpunkt die Wegebegleiterin-
nen und -begleiter Jesu gestanden haben.  
 

Nach der Maiandacht mit dem Thema „Sich treffen lassen von Gott – wie Ma-
ria“ versammelten sich die Mitfeiernden am Michelsbrunnen zur schon tradi-
tionellen leckeren Bowle - mit und ohne Alkohol -, die uns von drei „Mit-
glieds-Männern“ fachgerecht kredenzt wurde und die für eine launige Stim-
mung gesorgt hat. Die fröhlichen Gesichter und die angeregt geführten Ge-
spräche waren Belohnung für die Organisatorinnen. 
 

Der am 20. Mai stattfindenden Spendenübergabe an Frau Dr. Kerstin Röhm 
im Rahmen eines Nachmittagskaffees mit Informationsvortrag von Frau Dr. 
Röhm über ihre Arbeit und damit auch über den Verbleib von Spendengel-
dern war erfreulicherweise sehr gut besucht, nicht nur von kfd-Mitgliedern, 
was uns sehr gefreut hat. 
Frau Dr. Kerstin Röhm stammt aus Schauernheim und arbeitet neben ihrer 
beruflichen Tätigkeit ehrenamtlich für Interplast Germany und ist Leiterin der 
2024 neu gegründeten Sektion Kurpfalz. Interplast Germany hilft Patienten 
mit angeborenen oder erworbenen Defekten durch plastisch-chirurgische 
Operationen in Entwicklungsländern. Interplast ist ein starker Verbund aus 
selbständig arbeitenden Sektionen, wobei jede jeweils für die Projektplanung, 
-durchführung und -finanzierung selbst verantwortlich ist. 
Der Verein finanziert sich ausschließlich über Spenden. Vor jedem Einsatz 
müssen Flüge gebucht, Geräte, Spritzen, Operationsbestecke, Medikamente, 
Zolldeklarationen und Arbeitsbescheinigungen beschafft werden. 
In ihrem Vortrag gab uns Frau Dr. Röhm auch anhand eindrucksvoller Fotos 
Einblicke in die Arbeit eines Einsatzteams z.B. in Uganda, Malawi und Ruanda. 
Das Team führt in für uns unvorstellbar primitiv eingerichteten „Operations-
sälen“ an ihren Patienten keine Schönheitsoperationen durch, sondern er-
bringt reine Erhaltungschirurgie, die aber für die Betroffenen eine unwahr-
scheinlich große Hilfe ist und ihnen Lebensqualität bringt.  
Die Ärzte arbeiten während ihres Urlaubes unentgeltlich und bleiben 2 - 3 
Wochen im jeweiligen Land.  
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Nach dem überaus informativen und bewegenden Vortrag überreichten wir 
Frau Dr. Röhm unsere Spende von 1000,-€ in der Gewissheit, dass das Geld 
bei ihr „gut angelegt ist“. Durch die an diesem Nachmittag von Frau Kälin be-
reitgestellten Bastelarbeiten, die sie zugunsten von Interplast angeboten hat, 
konnte unsere Spende um sagenhafte 400,-€ erhöht werden. 
Wir danken allen, die an diesem Nachmittag so großzügig gespendet haben 
und sind sicher, dass das Geld wirklich dahin kommt, wo es dringend ge-
braucht wird. 
Allen Spendern nochmals ein von Herzen kommendes „Vergelt‘s Gott!“ 
 

An Maria Himmelfahrt hatten 3 Frauen eine geringe Anzahl Werzwische ge-
bunden, die gegen eine kleine Spende gerne von den Gottesdienstbesuchern 
mitgenommen wurden.  Ob wir aus gesundheitlichen Gründen (Allergien) das 
im nächsten Jahr noch leisten können, warten wir einfach ab. 
 

Auch am Hungermarsch sind wir zu fünft mitgelaufen und waren mit der Be-
wältigung der 10-km-Strecke in 2 Stunden ganz zufrieden mit uns. 
 

Am Freitag, dem 04. Dezember um 9:00 Uhr laden wir ganz herzlich zum Ad-
ventsfrühstück mit einer kleinen Adventsfeier ins Pfarrzentrum ein.  
Wir freuen uns auf kfd-Frauen mit ihren Männern, Freundinnen, Freunden 
und Bekannten! 
 

Mit dem nachfolgenden nachdenklichen Text wünscht das Leitungsteam 
Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr so viel Gutes wie möglich - oder wenigstens so viel wie nötig, 
und grüßt Sie herzlich. 

Was wir an Weihnachten feiern, ist alles andere als eine Idylle. 
Die Krippe, die wir in unsere Stuben holen, stand bekanntlich im Stall. 
Niemand war da, der der schwangeren Frau mit ihrem Mann aus Na-
zareth menschenwürdige Bleibe zu geben bereit war. 
Kaum war das Kind zur Welt gekommen, musste die junge Familie flie-
hen, weil Herodes, der machtbesessene Herrscher, dem Kind nach 
dem Leben trachtete. 
 

Flüchtlinge waren sie, politisch Verfolgte, Asyl suchende. 
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Information zum Sternsingen 

Am Sonntag, 11.01.2026 werden in Dannstadt und Schau-
ernheim wieder am Vor- und Nachmittag die Sternsinger 
unterwegs sein. Melden Sie sich beim Besuchswunsch 
bitte im Pfarrbüro Tel. 5742 bis 06.01.2026 an, sofern Sie 

noch nicht besucht wurden. Am Samstag, den 10.01.2026 findet das Vortref-
fen mit den Kindern um 14:00 Uhr im Pfarrzentrum St. Michael in Dannstadt, 
Kirchenstraße 4 statt. Wir üben die Texte und teilen die Kinder in Gruppen 
ein.  
Gesucht werden Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die diese Aktion als 
Läufer, Gruppenleitung oder Hilfe im Pfarrzentrum unterstützen. 

 
Ein frohes Weihnachtsfest wünscht 
Stefan Endres    
Tel. Nr. 403333, mail.stefan.endres@gmail.com 
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   Hochdorf - Assenheim 
 

Kindertagesstätte St. Peter Leitung Stephanie Mayer, Tel.: 1551 
Vermietung Pfarrheim  Pfarrbüro 06231/7926 oder 5742 
Öffnungszeiten der Kirche St. Peter zusätzlich zu Sonn- und Feiertagen,  
 Di und Do von 10 bis 17 Uhr 

 
 
Liebe Lesefreunde, 
 
 
Das Team der Bücherei bedankt sich bei den Le-

serinnen und Lesern für ein gelungenes erstes Jahr nach der Neubelebung.  

Es ist schön zu sehen, dass die Bücherei vor Ort auch nach über 100-jährigem 
Bestehen noch gerne besucht wird. 

Unsere Öffnungszeiten sind: dienstags von 16.00 - 17.30 Uhr 

            Sonntags von 10.00 - 11.30 Uhr 

Wir freuen uns, wenn sie uns im nächsten Jahr wieder besuchen und sich  
auch neue Leserinnen und Leser bei uns einfinden. 

Das Team der KÖB wünscht allen Menschen ein friedvolles Weihnachten und 
einen guten Start ins neue Jahr. 

Wir machen Ferien vom 17.12.25 – 12.01.2026 

Ihr Team der KÖB  
 

Die Messdiener verkaufen selbst gebackene Plätzchen an den Adventswo-
chenenden nach der Hl. Messe, zur Aufbesserung ihrer Kasse, bitte unterstüt-
zen Sie diese Aktion. 
Herzlichen Dank. 
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Sternsingeraktion 
 
Die Aktion wird am 11. Januar 2026 stattfinden. 
Leider wissen wir in unserer Gemeinde Hochdorf-As-
senheim bis zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht, ob wir 
genügend Kinder gewinnen können, die bereit sind, 

von Haus zu Haus zu ziehen, um die die diesjährige Sternsingeraktion zu un-
terstützen. Deshalb möchten wir Sie (die nicht den Weihnachts-Sebastiansbo-
ten erhalten) bitten uns unter Angabe Ihres Namens und Adresse mitzuteilen, 
ob wir Sie besuchen dürfen. Wir würden uns sehr darüber freuen. Rückmel-

dung bitte bis spätestens 20.12.2025 an das Pfarrbüro zu 
den Öffnungszeiten Tel. Nr. 5742 oder pfarramt.dann-
stadt-schauernheim@bistum-speyer.de oder 
Ma.wemc07.03.08m@gmail.com oder WhatsApp 0152-
06514942 
Ihr Sternsinger-Organisationsteam 

 
 

   Mutterstadt 

 
Kindertagesstätte St. Medardus  Leitung Bianca Biello, Tel.: 06234-6961 
    Friedrichstr. 2, Mutterstadt 
Kath. Kirchenchor St. Medardus Singstunde: dienstags von 19:30-21:00 Uhr 

 

Krankenkommunionbesuche 
Die Haus- und Krankenkommunion in Mutterstadt übernimmt Pastoralreferentin 
i.R. Frau Doris Heiner. Die Besuche erfolgen nach den vorliegenden Listen und te-
lefonischer  
Anmeldung. Änderungen bzw. Neuanmeldungen nimmt das Pfarrbüro entgegen.  
 

Seniorenkreis St. Medardus 
Am Mittwoch, den 10. Dezember 2025, lädt der Seniorenkreis St. Medardus alle 
Senioren zu einem vorweihnachtlichen Seniorennachmittag ein. 
Wir möchten uns zu einem gemütlichen Beisammensein im weihnachtlichen Flair 
mit Kaffee und Kuchen, Liedern und Gedichten zusammenfinden. 
Unsere KFD Mutterstadt bietet adventliche und weihnachtliche Geschenke an. 
Der Seniorennachmittag beginnt um 15:00 Uhr im Pfarrzentrum. 
Hierzu sind alle Senioren wieder sehr herzlich eingeladen. 

 

mailto:pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
mailto:pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
mailto:Ma.wemc07.03.08m@gmail.com
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Weihnachtliche Basteleien und Zimtsterne zugunsten der 
Caritas sowie Kuchenverkauf 
Auch in diesem Jahr findet am 3. Adventssonntag nach dem Familiengottes-
dienst wieder eine besondere Aktion statt: Susanne Succu wird handgefertigte 

weihnachtliche Basteleien sowie die mittlerweile legendä-
ren Zimtsterne aus dem Hause Succu zum Verkauf anbieten. 
Der Erlös kommt in vollem Umfang der wertvollen Arbeit der 
Caritas zugute, die sich mit der „Proviantkiste“ unermüdlich 
für bedürftige Menschen in Mutterstadt einsetzt. 
„Wir danken der Familie Succu, die jedes Jahr mit viel Herz-
blut und Kreativität einen Beitrag für diejenigen leistet, die 

Unterstützung brauchen“, würdigt die Vorsitzende des Gemein-
deausschusses, Hannelore Zwierlein, das Engagement. Für 
Susanne Succu ist es seit vielen Jahren ein Herzensanliegen, sich 
mit ihrem Talent für ansprechende Weihnachtsdekorationen aus 
Naturmaterialien und den Backkünsten ihres Ehemanns Claudio 
einzubringen. „Ich freue mich, dass wir die Arbeit der Ortscaritas 
mit unserer Aktion unterstützen können. Jeder Kauf ist ein 
Schritt, den wir gemeinsam in Richtung mehr Menschlichkeit ge-
hen“, sagt sie erfreut über die positive Resonanz. 
Ebenfalls wird am dritten Advent der Förderverein der KiTa St. Medardus nach 
dem Gottesdienst einen Kuchenverkauf anbieten. 
Kommen Sie vorbei, stöbern Sie in den liebevoll gestalteten Basteleien und las-
sen Sie sich von Zimtsternen und Kuchen verzaubern – alles für den guten 
Zweck in unserer Pfarrgemeinde. 

(Johanna Münch) 

 

Mutterstadt 
 
Die kfd-Mutterstadt lädt zu den folgenden Terminen ein: 
 

Am Freitag, den 28.11.25 um 18:30 Uhr findet im Pfarrzentrum eine Tisch-
messe zum Advent statt. Anschließend wollen wir bei Gebäck und Glühwein 
zusammensitzen. An dem Abend bietet die kfd Selbstgemachtes auf ihrem 
Adventsbasar an.  
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Für Mittwoch, den 10. Dezember um 9:00 Uhr laden wir ein zur Frauenmesse 
mit anschließendem Frühstück im Pfarrzentrum. 
 

Die kfd ist voraussichtlich auch in diesem Jahr wieder mit einem Stand auf 
dem Weihnachtsmarkt am 2. Advent (6. und 7. Dezember) vertreten. 
 

Bitte merken Sie sich schon den 7. Januar 2026 vor. Wir feiern eine Frauen-
messe um 09:00 Uhr, anlässlich des Weltfriedenstages und treffen uns an-
schließend zum Frühstück im Pfarrzentrum.  
 

Wir freuen uns auf Euch und hoffen auf zahlreiches Erscheinen bei den Veran-
staltungen.  
 

Frauenmesse am 08.10.2025 
Im Monat der Weltmission gestalteten wir unsere monatliche Frauenmesse mit 
Texten und Gebeten der missio-Frauenliturgie mit dem diesjährigen Leitwort 
„Gemeinsam hoffen – beharrlich handeln: Neue Perspektiven für Frauen in 
Myanmar und auf den Philippinen“. 
In einer solidarischen Gemeinschaft zu hoffen und zu handeln ist auch heute 
mehr als nötig.  Zu zeigen, dass sich Frauen mutig gegen Unrechtsverhältnisse, 
gegen Machtmissbrauch und Ausbeutung engagieren, ist ein wichtiges 
Anliegen dieser missio-Frauenliturgie. 
Myanmar und die Philippinen standen in diesem Jahr im Fokus unseres 
Gottesdienstes. Zwei Frauen wurden besonders hervorgehoben: 
Schwester Grace von den Good Shepherd Sisters tritt in Myanmar dafür ein, 
dass junge Frauen und Mädchen eine Ausbildung erhalten. Seit dem 
Militärputsch ist die Lage unsicher und unvorhersehbar und seit dem Erdbeben 
im Frühjahr 2025 ist die Lage noch schwieriger geworden. 
Die Psychologin Carol Daria begleitet im Großraum Manila auf den Philippinen 
traumatisierte Kinder und deren Mütter und gibt ihnen eine neue Perspektive. 
Aus ihrer christlichen Überzeugung heraus hilft sie praktisch, sodass die 
Menschen wieder neuen Mut schöpfen, ihre Zukunft zu gestalten. 
Aber der Blick soll sich auch auf uns richten, damit wir selbst wachsam werden 
wie die Good Shepherd Sisters und Frauen wie Carol Daria: Denn auch wir, die 
in Frieden und Sicherheit leben dürfen, nehmen mit brennender Sorge wahr, 
wie sich bei uns die Grenze des Sagbaren verschiebt. 
Bei der Kollekte für die missio-Frauenliturgie kamen 153 € zusammen. Der 
Betrag wurde auf 500 € aufgestockt und an das Spendenkonto überwiesen. 
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Sternsingeraktion 2026  
 

„Das Vortreffen der Sternsinger in 

Mutterstadt für die Gruppeneintei-
lung findet am 2. Adventssonntag,  
den 7. Dezember 2025, nach dem 
09:30 Uhr-Familiengottesdienst in 
der Kirche statt. 

Alle Kinder, die dabei mitmachen möchten, sind herzlich eingeladen. 
Am Samstag, den 10. Januar 2026, ab 9:00 Uhr werden unsere Sternsinger in 
Mutterstadt unterwegs sein und Ihnen Segenswünsche für Ihr Haus bringen. 
Mit Kreide schreiben sie ihren Segensspruch an die Tür und erinnern daran, 
dass Christus auch in unseren Wohnungen zu Hause sein möchte.  
 

Wenn Sie in den vergangenen Jahren nicht besucht wurden, aber gerne 
möchten, dass die Sternsinger auch an Ihrer Haustür singen, dann bitten wir 
Sie sich im Pfarrbüro telefonisch (06234-4084) oder per Mail (pfarramt.dann-
stadt-schauernheim@bistum-speyer.de) anzumelden. Alle die bereits in den 
letzten Jahren ihre Anmeldung getätigt haben und dem Besuch der Sternsin-
ger auch für die kommenden Jahre zugestimmt haben, erhalten automatisch 
wieder ihre Segenswünsche. 
 
 

Weihnachts- und Neujahrsgruß des Elisabethenvereins 
Mutterstadt 
Der Vorstand des Elisabethenvereins Mutterstadt wünscht allen Mitgliedern 
sowie allen Pfarrangehörigen ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest,  
und für das kommende Jahr 2026 gute Gesundheit. Möge das neue Jahr 
Ihnen Kraft und Segen schenken – für alles, was vor Ihnen liegt. 
 
 

Pfarr-Cäcilien-Verein 
Der Pfarr-Cäcilien-Verein Mutterstadt wünscht all seinen Mitgliedern  
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, erfüllt von Frieden, Wärme  
und schönen Momenten im Kreise der Liebsten und für das neue Jahr 2026  
alles Gute, viel Freude, Zufriedenheit und vor allem eine gute und beständige 
Gesundheit.  

mailto:pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
mailto:pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
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Ökumenische Adventsandacht 
 

Herzliche Einladung zur ökumenischen Adventsandacht am Donnerstag,  
den 11. Dezember 2025, um 19:00 Uhr im Pfr.-Bähr-Haus. 

 

Ökumenischer Neujahrsgottesdienst 2026 
 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Neujahrsgottesdienst 2026 
am Donnerstag, den 1. Januar 2026, 

um 17:00 Uhr in der katholischen Kirche St. Medardus 
Der Gottesdienst bietet einen besinnlichen Rahmen, um gemeinsam das neue 
Jahr zu beginnen – mit Dankbarkeit für das Vergangene und Zuversicht für das 
Kommende. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen zu einem ge-
mütlichen Beisammensein im Pfarrzentrum. Bei einem kleinen Umtrunk möch-
ten wir die Gelegenheit nutzen, uns gegenseitig gute Wünsche für das neue 
Jahr auszusprechen und in geselliger Runde ins Gespräch zu kommen. 
Der Gemeindeausschuss St. Medardus freut sich auf Ihr Kommen und darauf, 
das neue Jahr gemeinsam mit Ihnen zu begrüßen! 
 

Ökumenische Bibelwoche 2026 
 

„Vom Feiern und Fürchten“ lautet die Überschrift zur Ökumenischen Bibelwo-
che 2026. Das biblische Buch Ester wird im Mittelpunkt stehen. Es erzählt  
davon, wie die jüdische Gemeinde unter persischer Herrschaft in der Diaspora 
lebt. Sie wird angefeindet und bedroht, weil sie an ihrem Glauben festhält.  
Es enthält Fragen, die für uns immer noch aktuell sind. 
 
Die Ökumenische Bibelwoche findet vom 27. bis 30. Januar 2026 statt, 
jeweils um 19:00 Uhr 

Di. 27.01.2026 Kath. Pfarrzentrum Pastor Christian Grigorovic 

Mi. 28.01.2026 Pfr.-Fuchs-Haus Pfr. Knut Trautwein 

Do. 29.01.2026 Kath. Pfarrzentrum Pfr. Heiko Schipper 

Fr. 30.01.2026 Pfr.-Fuchs-Haus Diakon Claus Kasper 
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  Gemeinde St. Medardus Mutterstadt      Dezember 2025 
__________________________________________________________ 

 
Abholung der ausgedienten Weihnachtsbäume 
 

Traditionsgemäß werden auch dieses Jahr wieder die ausgedienten  
Weihnachtsbäume von Jugendlichen und Erwachsenen der katholischen  
Kirchengemeinde mit der Bitte um eine Spende abgeholt, und zwar  
am Samstag, dem 10. Januar 2026, ab 10:00 Uhr. 
Bitte stellen Sie ihren Baum bis spätestens 10:00 Uhr an zugänglicher Stelle an 
der Straße ab und versehen Sie ihn bei Reihen- und Mehrfamilienhäusern mit 
einem Namenszettel, damit Ihre Spende bei Ihnen abgeholt werden kann. Um 
Diebstählen vorzubeugen, bitte keine Spenden direkt am Baum befestigen. 
Da die Bäume kompostiert werden, müssen sie unbedingt vollkommen abge-
schmückt sein!       
Für eventuelle Rückfragen steht Martin Kielbasa, Tel. 928711 gerne zur Verfü-
gung. Falls ein Baum bei der Abholung vergessen wurde, kann dies ab 14:00 
Uhr bis spätestens 15:30 Uhr unter 0152/29647743 mitgeteilt werden.  
Eine spätere Abholung ist leider nicht möglich. 
Verantwortlich:      Gemeindeausschuss St. Medardus 
Martin Kielbasa, Auf der Hanfröste 3,  67112 Mutterstadt 
                              Tel. 928711 oder 0152/29647743 
 
 
  

Rödersheim - Gronau 

 
Kindertagesstätte St. Angela Leitung Silke Spiess, Tel.: 1415 
Pfarrheimvermietung:   Irene Hetterich, Tel.: 915230 
Kirchenführung:  nach terminlicher Vereinbarung:  
    0151/12104542 Sebastian Arnold 
Messdiener:   Gruppenstunde am letzten Samstag im Monat 

im 2.  OG Pfarrheim, Hauptstr. 133, erreichbar 
unter: weihrauchhelden.st.leo@gmail.com 

 

 



Seite 47 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
wir sind zu den üblichen Öffnungszeiten am 
Sonntag  11.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 Mittwoch 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
      16.30 Uhr – 18.30 Uhr 
Telefon 06231/941838 
E-Mail: koeb.roedersheim@bistum-speyer.de 
 

Gerne können Sie mich auch privat erreichen: 
Traudel Klein, Schneiderstraße. 5, Tel. 06231/4726. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Aktionen der KÖB St. Leo Rödersheim-Gronau im Jahr 2025 
 

Bibliotheksführerschein für Vorschulkinder 
Im Frühjahr nahmen die Vorschulgruppen der Kindertagesstätten von Röders-
heim-Gronau an dem Projekt „Ich bin bibliotheksfit“ teil. Die Kinder lernten, 
sich in der Bücherei zurechtzufinden und das Medienangebot zu nutzen. Sie 
hatten viel Spaß beim Vorlesen und Ausmalen und konnten sich am Ende über 
den „Bibliotheksführerschein“ freuen. 

Lesesommer und Vorlesesommer Rheinland-Pfalz 
Beim Lesesommer haben 43 Kinder und Jugendliche mitgemacht und zusam-
men 472 Bücher gelesen. Der eifrigste Leser war Moritz Krumbach mit 88 gele-
senen Büchern. 
Am Vorlesesommer haben sich 23 Kinder beteiligt. 392 Bücher wurden vorge-
lesen und die Kinder haben zu den Büchern tolle Bilder gemalt. 
Am 5.9.2025 fand das große Abschlussfest an der Grundschule mit Basteln, 
Schminken, Spielstationen und Grillen statt. Es war ein schönes Fest, auch das 
Wetter war gut, die Kinder hatten viel Spaß und konnten sich über ihre Urkun-
den und andere Kleinigkeiten freuen.  
Ganz herzlichen Dank an die vielen Helferinnen und Helfer, an den Schulleiter 
der Grundschule Herrn Frohnhäuser und an den Freundeskreis der Grund-
schule, die uns unterstützt haben. 
 
Bücherflohmärkte 
An der Kerwe und beim Adventskaffee der kfd beteiligten wir uns mit Bücher-
flohmärkten. 

mailto:koeb.roedersheim@bistum-speyer.de
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„Eine Reise durch den Büchermarkt“ 
Am 16.10.2025 stellten wir bei der kfd aktuelle Romane, interessante Sach-, 
Kinder- und Jugendbücher sowie verschiedene Medien für Kinder vor. 
 
Adventskalender für die Grundschule und Dezembergeschichten für die Kitas 
Um die Kinder auch im Advent für das Lesen zu begeistern, haben wir an die 
Klassen der Grundschule die beliebten Adventsgeschichten für jeden Schultag 
verteilt. Die Kindertagesstätten erhielten Dezembergeschichten zum Vorlesen. 

Weihnachtsausstellung  
Vom 8.-10.11.2025 fand unsere große Weihnachtsausstellung statt.  
Wenn Sie noch ein passendes Geschenk zu Weihnachten suchen, besorgen wir 
Ihnen gerne kurzfristig jedes beliebige Buch. Wir haben wieder viele neue Me-
dien in der Bücherei. Kommen Sie doch bei uns vorbei, die Bücherei ist auch in 
den Weihnachtsferien geöffnet. 
 
Wir wünschen Ihnen einen gesegneten Advent, ein schönes Weihnachtsfest 
und alles Gute im Neuen Jahr.  
 
Ihr Büchereiteam 
 
 

KFD Rödersheim-Gronau 

 

Segenswunsch für das neue Jahr 2026 
 
Möge der Engel, 

der die Botschaft des Friedens 
in die Welt brachte, 

an deinem Haus nicht vorübergehen. 
Möge das Kind, 

dass seine Göttlichkeit hinter der Armut verbarg, 
in deinem Herzen eine Wohnung finden. 

 

Frohe Weihnachten und Gottes Segen im 
Neuen Jahr wünscht die 

 
Kfd Rödersheim-Gronau 
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Christbäume in der Kirche 
    

Am Mittwoch, den 17.12.2025 um 18 Uhr wollen wir die 
Bäume in unserer Kirche schmücken. Helfer sind recht herzlich 
willkommen.  

 
 
Süßigkeiten für das Kinderheim St. Annastift und Kinderdorf Silz 
 

Auch in diesem Jahr ist wieder eine Sammlung für die Kinderheime geplant. 
Wir freuen uns, wenn Sie Süßigkeiten für die Kinder in die bereitgestellten 
Stapelboxen legen. Die Boxen stehen ab 15.12.2025 bis über Neujahr am Ein-
gang der Kirche oder rufen Sie mich einfach an, ich hole es auch gerne bei 
Ihnen ab, Tel 915230. Die Kinder freuen sich riesig über die Spende und strah-
len über das ganze Gesicht. Wir bedanken uns schon jetzt herzlich auf diesem 
Wege. 
Im Namen der Kinder 
Irene Hetterich 

 
 
Am Wochenende des 10./11.01.2026 kommen die 
Sternsinger und bringen Segenswünsche.  
Wenn Sie in den vergangenen Jahren nicht besucht 
wurden, aber gerne möchten, dass die Sternsinger sie 
besuchen, dann bitten wir Sie sich bis zum 06.01.2025 
im Pfarrbüro telefonisch (06231-91141) oder per Mail 
(pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de) 
anzumelden. Alle die bereits in den letzten Jahren ihre 
Anmeldung getätigt haben und dem Besuch der Stern-
singer auch für die kommenden Jahre zugestimmt ha-
ben, erhalten automatisch wieder ihre Segenswünsche. 
 

 
 
 
 
 

 

mailto:pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
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Informationen zum Einsammeln des Pfarrblattgeldes  
 
für alle Mitbürger, die ihren Sebastiansboten in Rödersheim-Gronau durch 
unser Austrägerteam zugestellt bekommen. 
Wir möchten Sie alle darum bitten, dieses Jahr wieder selbst ihren Beitrag zu 
leisten. Bitte geben Sie den Betrag für die Zustellung des Sebastiansboten 
(5 Euro) in einen Briefumschlag, versehen mit Ihrem Namen und ihrer Ad-
resse, und werfen Sie ihn im Briefkasten des Pfarrbüros (am Pfarrheim, 
Hauptstraße 133) in Rödersheim ein. 
 
Vielen herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 
 
 
 
Bild: Knut Junker, www.bibelbild.de 

In: Pfarrbriefservice.de
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Bürozeiten und Kontakte 
Zentrales Pfarrbüro Hl. Sebastian 
Kirchenstr. 4, 67125 Dannstadt-Schauernheim 
Sekretärinnen: Ursula Cebulla, Isabelle Nicklas, 
Silvia Welsch-Hubert 

Tel.: 06231-5742 
Fax: 06231-915754 

Mo. – Fr.   
Do. 

09:00 – 11:00 Uhr 
15:00 – 17:00 Uhr 

04. + 11.12.2025 
geschlossen 

Kontaktstelle Hochdorf (Silvia Welsch-Hubert) 
Hauptstr. 53, 67126 Hochdorf-Assenheim 

Tel.: 06231-7926 
 

Di. 16:30 – 18:30 Uhr 09.12. geschlossen 

Kontaktstelle Mutterstadt (Ursula Cebulla) 
Speyerer Str. 51, 67112 Mutterstadt 

Tel.: 06234-4084 
Fax: 06234-2004 

Mo. und Fr. 15:00 – 18:00 Uhr 01.-05.12.2025   
geschlossen 

Kontaktstelle Rödersheim (Isabelle Nicklas) 
Hauptstraße 133, 67127 Rödersheim-Gronau 

Tel.: 06231-91141 
 

Do. 09:00 – 11:00 Uhr  

Mailadresse:    pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de 
Homepage:      www.hl-sebastian.de 
Kennen Sie schon unseren Newsletter, der in der Regel alle zwei Wo-
chen erscheint und mit dem Pfarrbrief per Mail zugesandt wird? 
(Bestellung ist auf der Homepage möglich) 

Die Kontonummer: DE08 7509 0300 0000 0653 58 der Pfarrei Hl. Sebas-
tian; bitte bei Spenden und Überweisungen immer "Verwendungszweck 
und Namen mit Anschrift" angeben!  

Pfarrer Michael Hergl Tel.: 06231-915755 
Michael.Hergl@bistum-speyer.de 

Kaplan: Pater 
Jaimon Vaniyapurackal  

Tel.: 06231-915756 / 015114880066 
Jaimon.Vaniyapurackal@bistum-speyer.de 

Diakon Claus Kasper Tel.: 06231-915749 / 015114879756 
Claus.Kasper@bistum-speyer.de 

Seelsorgegespräche sind auch immer telefonisch vereinbar. 
Bitte scheuen sie sich nicht, auf den Anrufbeantworter zu sprechen und 

hinterlassen sie ihre Telefonnummer. Die Seelsorger rufen zurück. 
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Bild: Adrienne Uebbing 

In: Pfarrbriefservice.de 
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